
Wasseraktionstag  
für Groß und Klein!

Es erwarten Sie Führungen,  
Workshops, Bademodeschauen,  

eine Kinder-Rally, aber auch  
einen Live-Karikaturisten und 

Abendprogramm im  
Freiluft Kino. 

Mühlenberg, Zülpich
Eintritt frei.

roemerthermen-zuelpich.de

Schirm- herrschaft Bürgermeister  Ulf Hürtgen

Weitere Informationen

29.09.24 | 11–22 Uhr

Netzwerk 
Kulturelles 
Erbe

Römerthermen Zülpich – Museum der Badekultur
Andreas-Broicher-Platz 1 | 53909 Zülpich | Tel 02252 83806–100

roemerthermen-zuelpich.de

Der Veranstalter behält sich Änderungen vor! 

Bildnachweise: 1  Römerthermen Zülpich – Museum der Badekultur | 2  Erftverband 
Rheinland | 3  Seepark Zülpich | 4  Uwe Reetz | 5  Freiluft Kino & Kultur  Zülpich e.V.

Wassersportsee
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HIER KÖNNEN 
SIE PARKEN:

ANFAHRT MIT DEM AUTO 
über die A1, Abfahrt Euskirchen/Zülpich 
Eingabe fürs Navigationsgerät über: 
Mühlenberg 5, 53909 Zülpich

MIT ÖFFENTLICHEN VERKEHRSMITTELN
Mit der Bahn über den Bahnhof Euskirchen 
oder Düren nach Zülpich und dann weiter mit 
dem Bus bis zur Haltestelle Post/Martinstraße 
oder Frankengraben.

Besuchen Sie uns auch auf Facebook und Instagram.

Kooperationspartner:

1 | 2 | 3 | 4 | 5

DER  
WASSER-
RUCKSACK 
PAUL® 
wenn ihr wissen 
wollt was ich 
kann, dann 
kommt vorbei.
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PROGRAMM

1    Römerthermen Zülpich – 
	 Museum der Badekultur
13 –15 Uhr	 Führungen von Kindern für Kinder

15 Uhr	 Führung durch die Ausstellung 
	 »Baden mit Humor – Französische 
	 Karikaturen Honoré Daumier und andere« 

18 Uhr	 Führung durch die Ausstellung 
	 »Baden mit Humor – Französische 
	 Karikaturen Honoré Daumier und andere«

14–20 Uhr	 Karikaturist Dimitri Furman – 
	 Live-Karikaturen vor Ort

2    Quirinusplatz
19.30 Uhr	 Freiluft Kino & Kultur Zülpich e.V. 
	 zeigt einen Film zum Thema Wasser 

3    Park am Wallgraben
10.30 Uhr	 Eröffnungsrede durch Bürgermeister 
	 Ulf Hürtgen

11 – 18 Uhr	 Verschiedene Workshops für Kinder 

13 Uhr	 Bademodeschau durch verschiedene
	 Zeiten (auf der Bühne)

14 Uhr	 Kinderkonzert Uwe Reetz

16 Uhr	 Bademodeschau durch verschiedene
	 Zeiten (auf der Bühne)

4    Kirche St. Peter
11 Uhr	 Messe mit Tauferneuerung

12 Uhr	 Ausstellung rund um das Thema Taufe 
	 in der Annokapelle

17 Uhr	 Tauferinnerungsgottesdienst

5    Rosenteich
12 Uhr	 Wassermärchen

15 Uhr	 Wassermärchen

WASSER- 
RADKARTE 

Kontakt 
Andreas-Broicher-Platz 1  

53909 Zülpich

Tel. 02252 83806-100

info@roemerthermen-zuelpich.de

Öffnungszeiten

Di. bis Fr. 10 –17 Uhr 
Sa., So. und an Feiertage 11–18 Uhr

Mo. geschlossen
 
roemerthermen-zuelpich.de

roemerthermen-zuelpich.de

Unterstützt durch:

Folgen Sie uns auf unseren 

SocialMedia Kanälen: 

 MuseumderBadekultur

 roemerthermenzuelpich

Entdecke  
Fahrradrouten  zum Thema Wasser 

RUND UM  
ZÜLPICH

Ein Hochwasserrückhaltebecken (HRB) ist ein 

Element des technischen Hochwasserschutzes und 

dient allein dem Schutz vor Hochwasser. Das am 

Rotbach, einem Zufluss der Erft gelegene Bauwerk 

schützt Erftstadt und vor allem den am Niederberg 

gelegenen Ortsteil Friesheim vor Hochwasser.

Bei der Neuausrichtung des Hochwasserschutzes 

wurden hier 2005 bei Renaturierungsarbeiten 

archäologische Fundstücke zweier karolingischer 

Wassermühlen entdeckt. Sie belegen 

die Nutzung von Mühlentechnik im 

Rheinland im Frühmittelalter.

Vor der Verlegung des Wasserleitungsnetzes im 20. 

Jh. diente diese gusseiserne Wasserpumpe der Ver-

sorgung der örtlichen Bevölkerung. Durch Auf- und 

Abbewegen des seitlichen Schwengels wurde der 

nötige Unterdruck erzeugt, um das Wasser nach oben 

zu befördern und aus dem Ausguss laufen zu lassen. 

Die Hubkolbenpumpe hat ihren Namen von dem 

innen liegenden Kolben, der im zylinderförmigen 

Körper der Pumpe für den entsprechenden Hub 

sorgt. Dieses Exemplar stammt aus 

dem 19. Jh. und ist beispielhaft für 

Dorfpumpen dieser Zeit.

Die Kirche St. Viktor geht bereits auf eine römische 

villa rustica und einen spätantiken burgus zurück. 

Auch Reste fränkischer Gräber und mittelalterliches 

Mauerwerk wurden gefunden. Zu den ältesten 

Bereichen der heutigen Kirche zählt der Turm mit 

Taufkapelle im tiefer liegenden Erdgeschoss, der 

um 1160/70 erbaut wurde. Bei archäologischen 

Grabungen 1980 wurden bedeutende Reste eines 

früheren Taufsteins aus Namurer Blaustein entdeckt, 

der die Nutzung als Taufkapelle seit 

dem Mittelalter dokumentiert und 

wohl aus dem 12. Jh. stammt.

Schon von weitem sichtbar, gibt die Kirche mit ihrer 

exponierten Lage, hoch über dem Neffelbach, dem 

Ort seinen Namen. Für Kirchengebäude war die 

Hochlage an Fließgewässern angezeigt, galt die 

Kirche doch jedem Gläubigen als ewiges Abbild des 

Himmels. Ihr Fortbestand war daher sehr wichtig. 

Der ursprünglich einschiffige romanische Bau wurde 

um 1500 zu einer zweischiffigen Halle umgestaltet. 

Besonders beeindruckt der auf das 11. Jh. zurück-

gehende Westturm, in dessen Mau-

erwerk römische Ziegel nachweisbar 

sind.

Die erstmals 1315 urkundlich erwähnte Gymnicher 

Mühle wurde 1563 an anderer Stelle neu errichtet. 

Sie war noch bis zum Ende des Zweiten Weltkriegs 

als Getreide- und Ölmühle im Betrieb. Daraufhin 

wurde die gesamte technische Ausstattung entfernt. 

2014 öffnete das Naturparkzentrum des Naturparks 

Rheinland seine Türen. Zu diesem gehören »KM51 – 

Das Erftmuseum«, der Wassererlebnispark, die 

Wasserwerkstatt sowie ein Bio- und Kräutergarten 

und eine Lehrbäckerei in der Alten 

Schmiede.

Vor den Römerthermen Zülpich – Museum 

der Badekultur befindet sich eine Eifel e-Bike 

Station. Leihe Dir eines der Eifel e-Bikes für 

die Wasserkulturtage und stelle sie an der 

nächsten Station wieder ab.  

NICHT MIT DEM FAHHRAD 

UNTERWEGS? KEIN PROBLEM.

Tauche ein 
in 2000 Jahre Badekultur 

Ein Umfluter ist eine künstlich geschaffene Umfüh-

rung, selten ein natürlicher Nebenarm, eines Fließ-

gewässers. Es stellt ein Instrument des Hochwasser-

schutzes dar. In der Regel wird er vor oder hinter 

einem Stauwehr als Überlauf installiert. Anfang des 

20. Jh.s wurde der Neffelbach verlegt und durch 

den Umfluter um die Ortslage Kerpen herumge-

leitet. Durch die Renaturierungsmaßnahmen des 

Erftverbandes wurde der Umfluter umgestaltet, 

um eine ökologische Aufwertung zu 

erzielen.

Ab 1955 versorgte der Wasserturm »Auf dem Sand- 

berg« die Neffeltalgemeinden des Wasserleitungs-

zweckverbandes mit Frischwasser. Mit einem Speicher- 

volumen bis zu 400 cbm steht er imposant auf den 

ersten Erhebungen des »Ginnicker Stufenländchens«. 

Als prägnante Landmarke hat sich seine Funktion 

gewandelt. Als Zentrum eines Naturgeländes mit 

Streuobstwiese und partiell freigelegten Bunker-

anlagen sind es Rückzugsräume für Wildtiere. Die 

Förderung dieser Kleinstlebensräume 

wird von der Stiftung Umwelt- und 

Naturschutz Schmittmann unterhalten.

Bereits die erste Burganlage von Lechenich, eine 

Mottenburg mit Vorburg, war von schützenden 

Wassergräben umgeben. Erstmals 1138 erwähnt, 

ist von dieser alten Anlage nur noch schwach ein 

Graben im Gelände zu erahnen. Die neue, ab 1306 

errichtete Landesburg erhielt zwei breite Wasser-

gräben. Ein Graben um die gesamte Anlage, ein 

Innerer um die Hauptburg. Obwohl die Landesburg 

weitestgehend als Ruine erhalten ist, sind große Teile 

ihrer Gräben heute noch vorhanden 

und zum Teil Bestandteil des großen, 

frei zugänglichen Schlossparks. 

Der Zülpicher See ist ein Tagebaurestsee.  

Er entstand durch den Braunkohle-Tagebau und die 

darauffolgenden Rekultivierungsmaßnahmen in den 

1970er Jahren. Seine Fläche beträgt ca. 85 ha. Eine 

»urban legend« handelt von der Flutung des Rest-

loches 1969: Zeitzeugen wollen gesehen haben, 

dass bei der Flutung noch ein Schaufelradbagger 

in der Grube stand. Von anderen Zeitzeugen wird 

dies jedoch heftig dementiert. Vielleicht wird man 

diesem Rätsel auf die Spur kommen, 

denn durch trockene Sommer sinkt 

der Pegel des 38 m tiefen Sees stetig.

Zülpich

2 SEEPARK 
Zülpicher Seepark / Wasserpegel – Wo ist der Bagger?

HOCHWASSER-
RÜCKHALT
Hochwasserrückhaltebecken Erftstadt-Niederberg

1

Am Neffelbach erfolgt oberhalb des Pegels 

Zülpich-Füssenich bei einem Wasserstand von 

98 cm der Abschlag in den als Rückhaltebecken 

genutzten Neffelsee. Dieses als Restsee des Braun-

kohletagebaus »Zülpich Mitte« entstandene 67 ha 

große Gewässer ist heute ein Naturschutzgebiet 

für viele seltene und bedrohte Arten. Der Überlauf 

des Neffelbachs an dieser Stelle mit der breiten 

Schneise zum Seeufer hinunter wird durch seine 

Form und durch das bei Hochwasser 

hinabströmende Wasser landläufig als 

Neffelsee-Kaskaden bezeichnet. 

Zülpich

3 NEFFELSEE  
Der Neffelsee und seine Kaskaden

Niederberg

WASSER- 
GRABEN 
Wassergräben Lechenich – Zum Schutz umflossen

Lechenich 

2

MÜHLE UND 
ERFTMUSEUM
Gymnicher Mühle / Erftmuseum – „Glück zu!“

Gymnich

3

UMFLUTER 
Umfluter Kerpen-Langenich

Langerich

1 WASSERPUMPE 
Wasserpumpe Eggersheim –  

Mit Kraft man Wasser schafft!

Eggersheim 

ST. VIKTOR 
Die Taufkapelle von St. Viktor in Hochkirchen

Hochkirchen

WASSERBURG 
Wasserburg Gladbach 

Gladbach

1

2

3

WASSERTURM 
Ginnicker Wasserturm – Neue Funktion im alten Kleid

Ginnick

2

Der Drover-Berg-Tunnel ist mit 1.660m sowohl der 

längste antike Tunnel nördlich der Alpen als auch 

der einzige in NRW. Wohl Mitte des 2. Jh. erbaut, 

durchquert er den Drover Berg, um Frischwasser 

von der Quelle »Heiliger Pütz« zu einer villa rustica, 

die bei Froitzheim vermutet wird, zu bringen. In 

Baulosen von 10 bis 26 m und Teufen bis zu 26 m 

erbaut, sind die Bauschächte heute durch trichter-

förmige Vertiefungen im Waldboden zu erkennen. 

Nach Fertigstellung des Tunnels 

wurde die eigentliche Wasserleitung 

eingesetzt.

BERGTUNNEL
Der Drover Bergtunnel –  

Ein Technikhighlight aus römischer Zeit

Drover

3

Die neugotische Alderikuskapelle markiert die Stelle, 

an der der Laienbruder Alderikus im 12. Jh. seinen 

Stab in den Acker gestoßen haben soll, woraufhin 

eine Quelle hervorbrach. Auf Anweisung eines Engels 

handelnd, rettete ihn dies vor dem Verdursten. 

Er wird hier als Heiliger verehrt, obwohl er von 

der Kirche nur seliggesprochen wurde. Vor allem 

für Augenleiden wurde und wird der »Heilige« 

bemüht, denn wie schon über der Quelleinfassung 

steht. »Alderikusquell macht Aug‘ 

und Seele klar und hell«!

ALDERIKUS- 
KAPELLE 
Gott hab ihn selig – Der „Heilige“ Alderikus

Vettweiß

1

Die Petersmühle war eine Wassermühle im Kerpen-

er Stadtteil Blatzheim, die durch den Neffelbach 

betrieben wurde. Heute erinnert nur noch der Mühl- 

stein an der Fassade des Hauses In der Au 8 an das 

ehemalige Bauwerk. Der erste Mühlenbau ist 1795 

abgebrannt. Der Dürener Gottfried Loos erbaute 

dort eine Ölmühle, die ab 1827 als Getreidemühle

geführt wurde, mit 2 Mahlgängen und einem unter- 

schlächtigen Wasserrad ausgestattet. 1883 gelangte 

die Mühle in den Besitz des Müllers 

Wilhelm Josef Peters, dem sie ihren 

heutigen Namen verdankt.

PETERSMÜHLE
XXX

Blatzheim

3

Ende des 13. Jh.s findet die Wasserburg als Ritter- 

sitz der Ritter von Bergerhausen erstmals Erwähnung. 

Sie wird im 15. Jh. zu einer wehrhaften Anlage mit 

Batterietürmen ausgebaut, wovon sich ein beein-

druckendes Exemplar erhalten hat. Im 19. Jh. wird 

die Burg zum heutigen Schlosssitz umgebaut. 

Umgeben von einem Weiher und einer Parkanlage 

steht Burg Bergerhausen heute für stilvolle Feier-

lichkeiten und als Motiv für Filmaufnahmen zur 

Verfügung. Das Standesamt Kerpen 

nimmt hier Trauungen vor.

WASSERBURG 
Vom Rittersitz zur filmreifen Eventlocation

Bergerhausen

2

WASSER

JETZT NEU!

Jetzt  
erhältlich in den  

Römerthermen 

und bei vielen 

weiteren Orten 

in Zülpich.

FAHRRADTOUREN:  
11.15 Uhr und 15.00 Uhr
geführten Fahrradtouren  
zum Thema Wasser

Treffpunktan den Fahrrad-ständern bei
1

ALLES AUF EINEN BLICKALLES AUF EINEN BLICK 

1 	 Römerthermen Zülpich – Museum der Badekultur
	 Gastronomie 

2   Quirinusplatz
	 Freiluft Kino & Kultur Zülpich e.V.

3   Park am Wallgraben
	 Archäologischer Park Nettersheim | eXploregio.net
	 Ballettstudio Weinand-Frings | KiGa Kleine Freunde | 
	 Chlodwigschule Zülpich | Erftverband | Naturpark 
	 Rheinland | Freundeskreis Römerkanal e.V. | 
	 Jugendfeuerwehr Zülpich | Jugendkulturhaus 
	 CULTRA | LEADER-Zülpicher Börde | LVR-Freilicht-
	 museum Kommern | LVR-Amt für Denkmalpflege im
	 Rheinland – Außenstelle Nideggen | LVR-Landes-
	 Museum Bonn | LVR-„Mobil der Begegnung“ | 
	 LVR-Archäologischer Park Xanten | LVR-Industrie-
	 museum Euskirchen | Naturparkzentrum Gymnicher 
	 Mühle | Reinhardts Lesewald | Rheinischer Verein 
	 für Denkmalpflege | Zülpicher Geschichtsverein

4   Kirche St. Peter

5   Rosenteich
	 Wassermärchen

* Es fallen Materialkosten an.

5

Eine Kinder-Rally  mit BiParcour und  Selfie Stationen runden das Programm ab.  Für das Leibliche  Wohl ist gesorgt.


